
stützen den Kampf aller fortschrittlichen Kräfte in der Welt gegen den 
Imperialismus - den Hauptfeind der Menschheit und des gesellschaft
lichen Fortschritts; sie setzen ihre Kräfte für die Gewährleistung des Frie
dens und der Sicherheit in Europa ein; sie unterstützen die arabischen 
Länder in ihrem gerechten Kampf gegen die israelische Aggression; sie 
unterstützen das heroische vietnamesische Volk und alle Völker Asiens, 
Afrikas und Lateinamerikas, die gegen den Kolonialismus und Neokolo
nialismus, für ihre nationale und soziale Befreiung kämpfen. (Beifall.)

Den Feinden des Sozialismus ist die alte Wahrheit bekannt, daß die 
einzelnen Finger einer Hand schwächer sind als die geballte Faust. Deshalb 
unternehmen sie alles, um unsere Kräfte zu spalten, unsere Einheit zu 
zerstören und uns gegeneinander auszuspielen. Unsere Partei kämpft kon
sequent für die Festigung des Kampfbundes der Parteien und der Länder 
des sozialistischen Weltsystems, der internationalen kommunistischen und 
Arbeiterbewegung auf der Grundlage des Marxismus-Leninismus und des 
proletarischen Internationalismus.

Wir waren nie und werden auch nie gegenüber jenen Kräften gleich
gültig bleiben, die direkt oder indirekt, offen oder getarnt dem Feind bei 
der Verwirklichung seiner hinterlistigen Pläne, unsere Faust zu öffnen, 
unsere Einheit und Geschlossenheit zu zerstören, helfen. Wir werden auch 
in Zukunft fest und konsequent für die Wahrung der Reinheit und Kampf
kraft unserer siegreichen marxistisch-leninistischen Lehre kämpfen.

Genossinnen und Genossen! Delegierte! Im Westen leben Politiker, die 
offensichtliche politische Tatsachen weder sehen noch anerkennen wollen. 
Sie wollen von der Existenz der Deutschen Demokratischen Republik 
nichts hören und sie nicht anerkennen. Aber die Geschichte hat bewiesen 
und beweist immer wieder, daß in den internationalen Beziehungen solch 
eine Politik kurzsichtig ist. Die Deutsche Demokratische Republik über
windet erfolgreich alle Hindernisse, mit denen der Weltimperialismus 
ihren Aufschwung hemmen und ihren Weg zur internationalen Anerken
nung verbauen möchte. (Beifall.)

Trotz der Intrigen und Drohungen des Imperialismus unterhält bereits 
heute eine ganze Reihe Länder offizielle zwischenstaatliche Beziehungen 
zur Deutschen Demokratischen Republik. Es besteht kein Zweifel, daß die 
internationale Position der Deutschen Demokratischen Republik sich im
mer mehr festigt, denn niemand kann auf die Dauer gegen den Strom 
schwimmen, wie es auch im Rechenschaftsbericht mit vollem Recht hervor
gehoben wurde. In diesem Zusammenhang möchte ich den klaren Stand-
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